
Allgemeine Geschäftsbedingungen
Auftraggeber wird nachfolgend als AG und Auftragnehmer wird nachfolgend als AN bezeichnet.

1. Widerrufsrecht des Auftraggebers

Je nach Zustandekommen des Vertrages räumt das Gesetz dem Verbraucher ein Widerrufsrecht ein. 
Entsprechend der nachfolgend genannten Fallgestaltungen ergibt sich dann, ob dem AG ein Widerrufsrecht 
zusteht oder nicht.

1.1.

a) Dem AG steht KEIN Widerrufsrecht zu (weiter bei 2.0),

weil eine der nachfolgenden Fallgestaltungen vorliegt:

• Der Vertrag wird bei gleichzeitiger Anwesenheit der Parteien in den Geschäfts-/Büroräumen des 
Bauunternehmers-/Handwerkers unterzeichnet

oder

• der Vertrag wird nach einem gemeinsamen (Besichtigungs-)Termin in der Wohnung/im Haus des 
Bauherrn entweder in den Geschäfts-/Büroräumen des Bauunternehmers/Handwerkers oder 
mittels Telefon, E-Mail oder Post geschlossen (KEIN Vertragsabschluss beim Bauherrn vor Ort)

oder

• Vertrag über dringende, unaufschiebbare Notfallreparaturen (z. B. Havarieschäden).

b) Dem AG steht ein Widerrufsrecht zu. Die Widerrufsfrist beträgt 14 Tage und beginnt mit 
Vertragsschluss. Die Belehrung über das Widerrufsrecht erfolgt durch die beigefügte 
Widerrufsbelehrung, Anlage Nr. 1. (weiter bei 1.2),

weil eine der nachfolgenden Fallgestaltungen vorliegt:

• Der Vertrag wird bei gleichzeitiger Anwesenheit der Parteien außerhalb der Geschäfts-/Büroräume 
des Bauunternehmers/Handwerkers unterzeichnet. z. B. in der Wohnung/im Haus oder am 
Arbeitsplatz des Bauherrn oder auf  allgemein zugänglichen Verkehrsflächen (Restaurant, 
Sportplatz, etc.)

oder

• gemeinsamer (Besichtigungs-)Termin in der Wohnung/im Haus des Bauherrn zur 
Kostenschätzung und Vertragsschluss mit Vertragsunterzeichnung noch im Rahmen des 
(Besichtigungs-)Termins in der Wohnung/im Haus des Bauherrn

oder

• der Vertrag wird ohne vorherigen persönlichen Kontakt der Parteien (z. B. im Rahmen eines 
Besichtigungstermins) unter ausschließlicher Verwendung von Fernkommunikationsmitteln (z. B. 
Telefon, E-Mail) abgeschlossen (sog. Fernabsatzvertrag).



1.2. Baubeginn nach Ablauf  der Widerrufsfrist (nur wirksam, wenn dem AG ein Widerrufsrecht zusteht)

Der Ablauf  der 14-tägigen Widerrufsfrist wird abgewartet, bevor mit der Ausführung der Bauleistung 
durch den AN begonnen werden.

Sollte der AG verlangen, dass vor Ablauf  der 14-tägigen Widerrufsfrist mit der Ausführung der 
Bauleistung durch den AN begonnen wird, muss der AN ausdrücklich zustimmen und es gelten die 
Bedingungen unter 1.3.

1.3. Verlust des Widerrufsrechts bei Baubeginn innerhalb der Widerrufsfrist, Wertersatz und Herausgabe von 
Baumaterialien

Für den Fall, dass auf  Verlangen des AG gemäß Ziff. 1.2 vor Ablauf  der 14-tägigen Widerrufsfrist mit 
der Ausführung der Bauleistung begonnen wird, bestätigt der AG, dass er bei vollständiger 
Fertigstellung der Bauleistung durch den AN sein Widerrufsrecht verliert. Der AG verliert sein 
Widerrufsrecht mit der vollständigen Erbringung der Bauleistung auch dann, wenn auf  sein Verlangen 
gemäß Ziff. 1.2 vor Ablauf  der 14-tägigen Widerrufsfrist mit der Ausführung der Bauleistung begonnen 
wird und der AG den AN ausdrücklich aufgefordert hat, ihn aufzusuchen, um Reparaturarbeiten 
auszuführen. Sollte der AG den Vertrag vor Fertigstellung der Bauleistung durch den AN innerhalb der 
14-tägigen Widerrufsfrist widerrufen, so bestätigt der AG, dass er dem AN für die bis zum Widerruf  
bereits erbrachten Bauleistungen Wertersatz schuldet und Baumaterialien herauszugeben hat. Bei der 
Berechnung des Wertersatzes ist der vereinbarte Gesamtpreis zu Grunde zu legen. Die Höhe des 
Wertersatzes bemisst sich in der Regel nach dem Anteil der bis zum Widerruf  erbrachten Bauleistung 
im Verhältnis zu der nach dem Vertrag geschuldeten Gesamtbauleistung.

2. Abnahme

2.1.

Der AG ist verpflichtet, das vertragsmäßig hergestellte Werk abzunehmen, sofern nicht nach der 
Beschaffenheit des Werkes die Abnahme ausgeschlossen ist. Wegen unwesentlicher Mängel kann die 
Abnahme nicht verweigert werden.

Ein förmlicher Abnahmetermin, an dem der Vertreter des AN, des AG sowie der/die AG teilnehmen, 
wird durchgeführt.

2.2.

Das Werk gilt als abgenommen, wenn der AN dem AG nach Fertigstellung des Werks eine angemessene 
Frist zur Abnahme gesetzt hat. und der AG die Abnahme nicht innerhalb dieser Frist unter Angabe 
mindestens eines Mangels verweigert hat. Auf  diese Rechtsfolge hat der AN den AG zusammen mit der 
Aufforderung zur Abnahme in Textform hinzuweisen.

3. Zahlungen

Abschlags-/Teil- und Schlusszahlungen sind nach Rechnungszugang beim AG zum vermerkten Datum fällig. 
Die Teil-/Schlusszahlung sind fällig mit Abnahme und Erteilung einer prüffähigen Teil-/Schlussrechnung durch 
den AN.

4. Mängelansprüche

Die Mängelansprüche des AG bei Mängeln der Bauleistung richten sich nach den gesetzlichen Bestimmungen 
(§§ 633 ff. BGB).

5. Verjährung von Mängelansprüchen

Mängelansprüche des AG verjähren innerhalb der gesetzlichen Fristen des § 634 a BGB.



6. Aufwendungen für Mängelbeseitigung

Kommt der AN einer Aufforderung des AG zur Mängelbeseitigung nach und

• gewährt der AG den Zugang zum Objekt zum vereinbarten Termin schuldhaft nicht

oder

• stellt sich heraus, dass es sich um ein schuldhaft unberechtigtes Mangelbeseitigungsverlangen 
handelt, da objektiv kein Mangel vorliegt,

hat der AG die Aufwendungen des AN zu ersetzen. Mangels Vereinbarung der Sätze gelten ortsübliche Sätze.

7. Verbraucherstreitbeilegung

Der AN weist darauf  hin, dass er weder verpflichtet noch bereit ist, an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle nach dem Verbraucherstreitbeilegungsgesetz teilzunehmen.

8. Vollmacht bei mehreren Auftraggebern

Sind mehrere Personen Auftraggeber, so bevollmächtigen diese sich zur Vertretung des jeweils anderen 
gegenseitig. Jeder Bevollmächtigte kann im Rahmen dieser Einzelvertretungsbefugnis ohne Mitwirkung des 
anderen alleine handeln und ist dabei uneingeschränkt berechtigt, Leistungsänderung sowie zusätzliche 
Leistungen zu beauftragen und Abnahmen durchzuführen.



Anlage 1 – Widerrufsbelehrung zum Einzelgewerk/Handwerkervertrag 
(Bauvertrag mit Verbrauchern)

Nur ausfüllen, wenn im Vertrag unter Ziff. 1.1 die Option (dem AG steht ein Widerrufsrecht zu) wirksam ist.

Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt 
vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns
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mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief  oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu 
widerrufen, informieren. Sie können dafür das unten angehängte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben 
ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf  der 
Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten 
(mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, 
günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem 
die Mitteilung über Ihren Widerruf  dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe 
Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes 
vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir 
die Baumaterialien wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Baumaterialien zurückgesandt 
haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. Sie haben die Baumaterialien unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen 
vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf  dieses Vertrages unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu 
übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Baumaterialien vor Ablauf  der Frist von vierzehn Tagen absenden. Sie tragen die 
unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Baumaterialien. Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Baumaterialien nur 
aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf  einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Baumaterialien 
nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. Haben Sie verlangt, dass die Bauleistung während der Widerrufsfrist beginnen 
soll, so haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der 
Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Bauleistung im Vergleich zum 
Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Bauleistung entspricht.

Widerrufsformular

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es an uns zurück.)

An
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Hiermit widerrufe(n) ich/wir* den von mir/uns* abgeschlossenen Vertrag über die Erbringung der folgenden Bauleistung(en):

Bestellt am */erhalten am  *

Name und Anschrift des/der AG

Datum   Unterschrift des/der AG ____________________________(nur bei Mitteilung auf  Papier)

(*) Unzutreffendes streichen

Ich habe die Widerrufsbelehrung zur Kenntnis genommen und ein Exemplar erhalten.

Ort/Datum   Unterschrift Auftraggeber ______________________________________
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